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Teichbau 

Bau- und Pflanzanleitung 
 

 
Wie vorgehen beim Teichbau? 
 

Mit einer Teichanlage schaffen Sie in Ihrem Garten eine naturnahe Landschaft. Sie nehmen teil am Geschehen der Natur 
und erfreuen sich am Blühen der Wasser- und  Sumpfpflanzen und an vielen Lebewesen, wie zum Beispiel Fröschen und 
Molchen, die sich von alleine ansiedeln, wo sie Wasser vorfinden. 
 
Beachten Sie, dass Ihr Teich täglich 5 – 8 Stunden Sonneneinstrahlung erhält. Die Wasseroberfläche sollte mindestens  
6 – 8 m2 gross sein. Es ist zweckmässig, wenn der Teich möglichst nahe am Haus oder in der Nähe von Terrassen und 
Sitzplätzen angelegt wird. Laubbäume sollten nicht in unmittelbarer Nähe von Teichen stehen, um die Belastung durch 
abfallende Blätter zu vermeiden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der optimale Baustoff für die Gestaltung und die individuelle Formgebung Ihres Teiches ist die Teichfolie. Sie wird zum 
Herzstück des Teiches, denn sie sorgt für die Dichtigkeit und die Sicherheit des gesamten Projektes. An die Teichfolie 
müssen deshalb besonders hohe Qualitätsansprüche gestellt werden. Die Wahl der Dichtungsfolie richtet sich nach der 
vorgesehenen Zweckbestimmung des Bauwerks, dessen Ausbau und Nutzung: Ist es ein „klassisches“ Biotop, ein 
Sumpfbeet, ein Fischteich, ein Wasserspeicher oder ein Bio-/Schwimmteich? Je nach Bauwerk wird eine andere 
Dichtungsfolie und Stärke eingesetzt. Rufen Sie uns an, wenn Sie Fragen haben. Unsere Spezialisten, die sich täglich mit 
solchen Bauwerken beschäftigen, beraten Sie gerne. 
 

Teichbepflanzung 
 
Sie sollten ausschliesslich heimische Gewächse anpflanzen, durch die sich viele Kleinlebewesen, wie z.B. Libellen, 
Schnecken, Wasserläufer usw. ansiedeln, die wiederum Nahrung für Amphibien, Fische und Vögel sind. Nach einiger Zeit 
bildet sich eine natürlich Lebensgemeinschaft zwischen Tieren und Pflanzen, die je vielfältiger sie ist, zur Stabilisierung des 
biologischen Gleichgewichts beiträgt. Fische sollten, wenn überhaupt,  nur der Grösse des Teiches entsprechend 
eingesetzt werden. Alle WALSER-Dichtungsfolien sind wurzelfest. Auf das Einsetzen von Schilfpflanzen sollte verzichtet 
werden. 
 

1. Vorarbeiten: Erkundigen, ob 
beim vorgesehenen Standort 
Leitungen durchführen! 
Formen mit Sand abstreuen, 
Höhe mit Pfählen festlegen, 
Grube von innen nach  
aussen ausheben 

2.1  Wurzeln und Steine entfernen 
2.2 Vliesmatte/Sand einbringen 
2.3  Folie einlegen 

Folie am Rand 30 – 50 cm 
überstehen lassen. Rand 
eingraben, Restfolie mit Schere 
abschneiden 

3. Gestaltung: In einem Zug 
 durchführen. Den Boden mit 
 Sand abdecken, dann 
 Pflanzenerde verteilen. Ev. 
 Pflanzkörbe einsetzen. 

� Nur einheimische Pflanzen 
einsetzen. 

Randbereich 
Sumpfdotterblumen 
Ziergräser 
Blütenstauden 

Uferbereich 
Tiefe: 10 – 30 cm 
Binsen, Hechtkraut 
Froschlöffel, Pfeilkraut 
u.a. 

Niederwasserbereich 
Tiefe: 40 – 60 cm 
Wasserknöterich, Wasserstern 
 
Seekanne und Pflanzen, die für  
ständigen Wasserstand geeignet sind 

Tiefwasserbereich 
Tiefe: 70 – 140 cm 
Bedingung für alle Seerosenpflanzen. 
Auch Fische benötigen zum Überwintern 
eine Tiefe von mindestens 80 cm 


